
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
07.02./08.02.: Dr. Rüdiger Schmidt,
Kaltenweider Platz 3, Langenhagen,
Tel.: (0511) 86 67 24 61

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 08.02., 10
Uhr: Gottesdienbst, Pn. Noormann
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 08.02.,
11 Uhr, Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 08.02.,
18 Uhr: Konfi-Abendsegen, P.
Schwarz
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 08.02.,
10 Uhr: Gottesdienst

Vogel gefunden –
was tun?
RESSE.Wann ist eingefunde-
ner Vogel wirklich in Not? Die
Diplom-Biologin Andrea
Schwarz beleuchtet in ihrem
Vortrag Wissenswertes zur
Einschätzung der Situation,
zu Erste-Hilfe-Maßnahmen
und zum Finden geeigneter
Pflegestellen. Der kostenfreie
Vortrag findet am Sonn-
abend, 7. Februar, um 18 Uhr,
im Mooriz, Altes Dorf 1b, in
Resse statt, und wird zwi-
schen 45 und 60 Minuten
dauern.

Doppelkopfabend
WIECHENDORF. Der nächste
Doppelkopfabend findet am
Donnerstag, 12. Februar, in Wie-
chendorf, Am Taubenfelde 3,
statt. Pünktlich um 19.30 Uhr
werdendie Karten gemischt. Alle
interessierten Spieler sind dazu
herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Infor-
mationen gibt es bei Andreas Le-
dau unter Telefon (05130) 2710
oderMarion Brüggemann-Behn-
ke unter (05130) 60113.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 08.02., kein Gottes-
dienst
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 08.02., 17 Uhr: Bibel-
teilen in Elze, Prädn. Klabunde
3 Bekennende Ev. Gemeinde
Hannover, Mellendorf, Industrie-
straße 36, So., 08.02., 10.30 Uhr:
Gottesdienst und Kindergottesdienst
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 08.02.,
10 Uhr: Gottesdienst in Helstorf

AUF EIN WORT

Frieden, Freiheit
und Vielfalt
Fortsetzung von Seite 1
Die Schule bleibt also bei ihrem
Kurs von Toleranz und Vielfalt,
hat am Dienstag einen weiteren
Versuchunternommen,das auch
nach außen zu demonstrieren.
Unterstützung dazu liefern Rat
und Verwaltung. Bürgermeister
Helge Zychlinski sagte vor Schü-
lern und Lehrern, die Fahne stehe
für Frieden, Freiheit und Vielfalt.
„Wer diese Fahne angreift, greift
die Werte an, die uns verbin-
den“, sagte er.
Gavin Scharnewski von der

Schülervertretung sagte noch,
der neue Schulname sei nun täg-
licher Begleiter für Schülerinnen
und Schüler. „Er ist eine Chance,
Fragen zu stellen.“ Es gehe da-
rum, die Erinnerung zu bewah-
ren und nicht zu verdrängen. Die
Schule habe sich lange mit der
Umbenennung beschäftigt und
mehrere Umfragen dazu bei
Schülern, Lehrenden und der El-
ternschaft gemacht. Natürlich
seien nicht alle für die Umbenen-
nung gewesen, sagt Scharnew-
ski. „Aber da ging es sicher nicht
um die Namensgeberin, für sie
haben mehr als 80 Prozent ge-
stimmt.“
Auf dieUmfragen ander Schu-

le hatte sich am Vorabend auch
AfD-Vertreterin Antje Lange be-
rufen. Sie stamme aus der ehe-
maligen DDR, auch dort habe
manOrte umbenannt, ohne dass
es die Betroffenen gewollt hät-
ten, sagte sie zu ihrerAblehnung.
Jean Schramke (SPD) verwies da-
rauf, dass diese Umbenennung
in einem langen Prozess erfolgt
sei undkeineswegsvonobenver-
fügt. Lange blieb schließlich die
einzige,diegegendenneuenNa-
men stimmte.

Spaß für Kinder,
Entlastung für
Eltern
Osterferien: Gemeinde Wedemark bietet Betreuung an

WEDEMARK (ADE). Auf Be-
treuung ihrer Kinder in den Os-
terferien können Eltern in der
Wedemark auch in diesem Jahr
zählen. Die zentrale Betreuung
für alle wird es ab dem kommen-
den Schuljahr nicht mehr geben.
Durch den Rechtsanspruch auf
Ganztagsbetreuung stehen den
Schülern dann ihre jeweiligen
Grundschulstandorte zur Verfü-
gung.
„Mit der Ferienbetreuung

unterstützen wir Familien dabei,
Beruf undAlltag gutmiteinander
zu verbinden“, erläutert Ellen
Bruns, Leiterin der Jugendpflege
in derWedemark. „Das Angebot
richtet sich an berufstätige El-
tern, Alleinerziehende oder Fa-
milien ohne Hortplatz.“
Kinder von der ersten bis zur

sechsten Klasse können ange-

meldet werden. Die Betreuung
beginnt am Montag, 23. März,
und endet am Donnerstag, 2.
April. Montags bis freitags von
7.30 bis 16.30 Uhr sind die Schü-
ler in der Jugendhalle, Am Frei-
zeitpark 1, willkommen.
Unter www.wedemark.de/fe-

rienbetreuung werden Anmel-
dungen angenommen. Anmel-
deschluss ist der 13. Februar.
85 Euro pro Woche zahlen

Grundschüler, 95 Euro werden
für Fünft- und Sechstklässler fäl-
lig. Für Geschwisterkinder müs-
sen10Eurowenigergezahltwer-
den. Enthalten im Preis sind Mit-
tagessen, Snack am Nachmittag
und Getränke. Basteln steht in
der Jugendhalle auf dem Pro-
gramm, Schwimmbadbesuche
sind inklusive und auch einige
Ausflüge plant das Team.

Tansania
ABBENSEN.Die Gruppe „Quer-
beet“derKapellengemeindeAb-
bensen lädt für Donnerstag, 12.
Februar, um 18.30 Uhr zu einem
Fotovortrag über Tansania ein.
Anette Schulz-Zimmermann be-
richtet über ihre persönliche Sa-
fari vom Lake Manyara bis zur
nördlichen Serengeti – eine foto-
grafische Begegnung mit Land-
schaftenundTieren,dienachhal-
tig begeistert. Ergänzt durch per-
sönliche Anekdoten schärfen die
bewegenden Momentaufnah-
mendenBlick für dasWunderba-
re.Willkommen zu einemAbend
im Gemeindehaus Helstorf, Brü-
ckenstraße 13, voller Staunen,
Gespräche und gemeinsamer
Entdeckungen.

Gott sorgt für uns Menschen
Ich klopfe an und öffne die Tür
zumWohnzimmer. Zufriedene
Gesichter schauen mich an.
Meine Tante hat Geburtstag,
und die Verwandtschaft ist zum
Gratulieren bei Ihr vorbeige-
kommen. Freudig nimmt sie
mich in die Arme, und ich gratu-
liere ihr auch.
Noch bevor ich mich setze, sagt
sie zu mir: „Auf dem Schränk-
chen liegen die Losungen.
Kannst Du bitte den Monats-
spruch für Februar vorlesen.“
An ihrem Lächeln sehe ich, dass
sie den Vers schon gelesen hat
und ihn für heute, den Beginn
ihres neuen Lebensjahres, pas-
send hält.
„Du sollst fröhlich ein und dich
freuen über alles Gute, das der
Herr, dein Gott, dir und deiner
Familie gegeben hat.“ 5. Buch
Mose, Kapitel 26, Vers 11
Glücklich schaut sie jetzt in
unsere Gesichter! „Ich freue
mich, dass Ihr alle heute bei mir
seid und wir gemeinsam auf
meinen Geburtstag anstoßen

können. Ihr seid das Gute, dass
Gott mir geschenkt hat.“
Gott sorgt für uns Menschen.
Dies wird immer wieder in der
Bibel beschrieben. Er ist bei uns
mit seiner Liebe, Gnade und
Barmherzigkeit. Und wir dürfen
uns auf ihn und seine Nähe ver-
lassen. Wenn wir mit offen Au-
gen durch unser Leben gehen,
dann sehen wir die vielen Klei-
nigkeiten, die unser Leben rei-

cher machen. Die Nachbarskin-
der freuen sich über den Schnee
und gehen Rodeln, die ersten
Frühblüher in den Gärtnereien
kündigen das Frühjahr an, und
ich freue mich, wenn ich am
Samstagvormittag Zeit habe,
über denWochenmarkt zu ge-
hen. Oder es passieren die gro-
ßen Dinge in unserem Leben.
Ein wunderbarer Urlaub, der 33.
Hochzeitstag mit kleiner Feier
oder der Geburtstag eines lie-
ben Menschen. An ganz vielen
Dingen können wir erkennen,
dass Gott es gut mit uns meint.
Und wenn wir es dann schaffen,
fröhlich durch unser Leben zu
gehen, dann merken wir:
„Du sollst fröhlich ein und dich
freuen über alles Gute, das der
Herr, dein Gott, dir und deiner
Familie gegeben hat.“

Herzliche Grüße
Ihre Ulrike Thiele, Pastorin

der Matthias-Claudius-
Kirchengemeinde

Kaltenweide-Krähenwinkel

Ulrike Thiele. Foto: privat

Pflegeeinsatz
GAILHOF. Der Bürgerverein
Gailhof lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger für
Sonnabend, 21. Februar, von 10
bis 12 Uhr zu einem Pflegeein-
satz an der Benjeshecke beim
Gailhofer Friedhof ein. Bei der
Aktion sollen auf der benachbar-
ten Fläche Sträucher geschnitten
und mit dem Schnittgut die Ben-
jeshecke aufgefüllt werden. Der
Treffpunkt befindet sich auf dem
Parkplatz am Friedhof, Hessen-
weg/Gailhofer Damm. Die Teil-

nahme setzt wetterfeste Klei-
dung, Handschuhe sowie festes
Schuhwerk voraus. Sofern vor-
handen kann eigenes Werkzeug
wie Astschere, Handsäge mitge-
bracht werden. Für warme Ge-
tränke wird gesorgt. In der im
vergangenen Jahr angelegten
Hecke haben sich inzwischen
zahlreiche Lebewesen angesie-
delt, darunter in ihrem Bestand
gefährdete Rebhühner, die hier
Nahrung und Unterschlupf fin-
den.

BISSENDORF. Die vhs Hannover
Land bietet am Montag, 9. März,
ab 14 Uhr in der Geschäftsstelle
Wedemark-Bissendorf „Sprech-
stunden für Smartphone oder Ta-
blet“ an (Kurs-Nummer
261DS0014).
Die Sprechstunden richten sich

insbesondere an Seniorinnen und
Senioren. In individuellen 45-Mi-
nuten-Terminen beantwortet Do-
zent Axel Behnke konkrete Fragen
rund um Smartphone oder Tablet –
von Einstellungen, WLAN und E-
Mail bis zu Apps, Fotos, Updates
undSicherheit. Ziel ist ein verständ-

licher, druckfreier Einstieg mit Zeit
für persönlicheAnliegen. Die Kurz-
beratung findet in ruhiger Atmo-
sphäre statt und eignet sich beson-
ders für Menschen, die ohne Hür-
den sicherer im digitalen Alltag
werden möchten. Weitere Infor-
mationen und Anmeldungen tele-
fonisch unter (05032) 9 01 44-22,
per E-Mail an info@vhs-hannover-
land.de oder online über
www.vhs-hannover-land.de. Die
VHS bittet um Angabe der Kurs-
Nummern 261DS0014 (14 Uhr),
261DS0024 (15 Uhr), 261DS0034
(16Uhr) oder 261DS0044 (17Uhr).

Digitale Hilfe ganz persönlich

IMPRESSUM
EXTRA Verlagsgesellschaft mbH

Druck:
Schweiger & Pick Verlag, Celle

Wir weisen darauf hin, dass die von uns gestalteten und
gesetzten Anzeigen und Texte nur mit Genehmigung für
andere Druckerzeugnisse (auch auszugsweise) nachge-
druckt oder reproduziert werden dürfen.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einenWerbeverbotsaufkleber mit

dem Zusatzhinweis
» bitte keine kostenlosen Zeitungen «

an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Redaktion:
Redaktionsleitung: Carsten Bergmann

Redaktion Langenhagen,

Wedemark und Schwarmstedt:

Oliver Krebs (ok)

E-Mail
redaktion@langenhagener-echo.de

redaktion@wedemark-echo.de

Wederwird für Satzfehler imAnzeigen- oderTextteil Haftung

übernommen noch für eingesandte Artikel oder Fotos.

Anonyme Zuschriften werden nicht veröffentlicht. Jeder

Leserbrief muss mit voller Adresse versehen und vom Ein-

sender unterschrieben sein. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover

Unterwww.extra-verlag.de könnenSie uns ganz einfachmit

zwei Klicks melden, wenn Sie die Zeitung nicht bekommen

haben.

z.Zt. gültige Preisliste unter mediadaten.online
Redaktions- und Anzeigenschluss:

jeweils Mittwoch 16 Uhr

Verlagsanschrift:
30853 Langenhagen, Marktplatz 5 im CCL

E-Mail: service@wedemark-echo.de

service@langenhagener-echo.de

Druck:
Schweiger & Pick Verlag, Celle

Wir weisen darauf hin, dass die von uns gestalteten und

gesetzten Anzeigen und Texte nur mit Genehmigung für

andere Druckerzeugnisse (auch auszugsweise) nach-

druckt oder reproduziert werden dürfen.

Reparaturen • Umarbeitungen
Anfertigung • Uhrenreparaturen

Batteriewechsel

im CCL

GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33

kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33

familienanzeigen@madsack.de

Vertrieb/Zeitungszustellung

Bitte über den Button

„Zeitung nicht erhalten“

auf der Webseite

www.extra-verlag.de.

epaper.extra-verlag.de

Unsere Servicenummern

37714601_002625

3350801_002626

2 KURZ UND BÜNDIG SONNABEND, 7. FEBRUAR 2026


